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Textbaustein für Gemeindebrief/Newsletter 

 

VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE  

Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Das Plus-Zeichen vor deinem Leben.   
Gottes großes Ja zu dir. Ein Versprechen, das hält. 

Die Taufe ist etwas ganz Persönliches. Gott spricht: „ich habe dich bei deinem Namen gerufen“,   
so heißt es in einem Bibelvers. (Jes 43,1b) Jedem und jeder Einzelnen gilt dies. 

Die Taufe besiegelt die Beziehung zwischen dem einzelnen Menschen und Gott. Zugleich ist sie die festliche 
Aufnahme des Menschen in die christliche Gemeinde. Als Kirche sind wir eine große Gemeinschaft. Das 
verbindet uns weltweit. Die Taufe ist ein Herzstück unserer Kirche. Wer getauft ist, gehört dazu. 

Im kommenden Jahr wird es, vor allem im Frühsommer rund um den Johannistag am 24. Juni 2023, in der 
evangelischen Kirche an vielen Orten um die Taufe gehen. Als Kirche sind wir eine Gemeinschaft der 
Getauften – das wollen wir mit der Aktion #DeineTaufe feiern: indem wir uns an die eigene Taufe erinnern 
und indem wir Taufe feiern.  

Es gibt verschiedene Wege zur Taufe: Die Dankbarkeit, dass ein Kind gut auf die Welt gekommen ist –  
es soll gesegnet ins Leben gehen. Oder jemand macht sich auf die Suche nach einer Verbindung, die trägt –  
ein Leben lang. Oder am Anfang steht das Wissen, dass man nicht alles in der Hand hat, was einem im 
Leben widerfährt. Manches geht schief und kaputt. Und dann die Erfahrung: Aber ich bin nicht allein.  
Es wächst das Vertrauen auf Gott. Ein Startsignal, mit dem die Reise beginnt. Ein Segen. 

Das zeigt: Man ist nie zu alt für die Taufe. Und für die Wiederentdeckung der Taufe. Sie ist eine Chance, die 
man nicht verpassen kann. Und ein Ausgangspunkt, zu dem wir zurückkehren können und Kraft und 
Zuversicht schöpfen. 

Lassen Sie uns einander erzählen, was es uns bedeutet, getauft zu sein. Vielleicht suchen Sie Ihren eigenen 
Taufspruch heraus oder Sie erinnern sich an die Taufe Ihrer Kinder oder Ihrer Enkelkinder? Möglicherweise 
sind Sie Patin oder Pate? Was wollen Sie Ihrem Patenkind mitgeben für das Leben? 

 

(Hinweis für die Redaktion: In der Folge kann sich eine kleine Serie anschließen: Tauf-Geschichten aus 
unserer Gemeinde) 

In der kommenden Zeit finden Sie hier Tauf-Geschichten von Menschen aus unserer Gemeinde.  

(Hinweis für die Redaktion: Evtl. ergänzen: Am Eingang unserer Kirche finden Sie ein Tauferinnerungs-Buch. 
Tragen Sie sich ein, erzählen Sie selbst Ihre Tauf-Geschichte.) 
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Die Tauf-Geschichte von Jesus geht so: 

Jesus lässt sich von Johannes taufen   
(aus dem Evangelium nach Matthäus, 3. Kapitel) 

Damals kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes. Er wollte sich von ihm taufen lassen. Johannes 
versuchte, ihn davon abzuhalten. Er sagte: „Ich müsste doch eigentlich von dir getauft werden! Und du 
kommst zu mir?“ Jesus antwortete: „Das müssen wir jetzt tun. So erfüllen wir, was Gottes 
Gerechtigkeit fordert.“ Da gab Johannes nach. 
Als Jesus getauft war, stieg er sofort aus dem Wasser. In diesem Moment öffnete sich der Himmel über 
ihm. Er sah den Geist Gottes, der wie eine Taube auf ihn herabkam. Da erklang eine Stimme aus dem 
Himmel: „Das ist mein geliebter Sohn, an ihm habe ich Freude.“ 
(Quelle: BasisBibel (BB) - die-bibel.de) 

 
Link-Tipps: 

Wer auf der Suche nach einem guten Taufspruch ist, kann hier schauen: www.taufspruch.de 

Informationen und Wissenswertes rund um die Taufe finden Sie hier: www.ekd.de/taufe 

Oder hier: www.evangelisch.de/taufbegleiter 

(Hinweis für die Redaktion: Im Anschluss ggf. Hinweis auf Angebote in der Gemeinde, zum Beispiel 
Gesprächsabend) 


